
Bericht für das Mitteilungsblatt Nr. 46 
Forster Fastnachts- und Tanzclub e.V. 

Faschingseröffnung am 11.11.2017 

Alle Jahre wieder … fällt der 11.11. auf ein Wochenende. Beim FFC bedeutet das, dass die 

Faschingseröffnung traditionell um 11:11 Uhr und nicht erst abends um 19:11 Uhr stattfindet. Zuletzt 

war das so in 2012. Die „Zeitverschiebung“ führte anscheinend zu Verwirrung, so dass nicht nur das 

ein oder andere Komiteemitglied, sondern auch die musikalische Leitung der Stobblhobblä erst kurz 

vor knapp eintraf. Das abends vorher der Kappenabend beim FC Germania war, hat damit sicher 

nichts zu tun. Kurzerhand improvisiert wurde „pünktlich“ um 11:11 Uhr (nach der Uhr des Präsidenten) 

der Zug vom Hasenbrunnen auf das Rathaus mit einem Böllerschuß eröffnet. In der Formation 

Stobblhobblä, Böllerschützen, FFC Garden und FFC Komitee marschierten die Narren durch die 

kloina Gass zum Rathaus. Dort warteten trotz des kalten und regnerischen Wetters bereits zahlreiche 

Besucher und Freunde des FFC auf den karnevalistischen Tross. Eine besondere Freude war es hier 

unseren neuen Bürgermeister Bernd Killinger sowie Vorgänger Reinhold Gsell begrüßen zu dürfen. Es 

wurde bereits gesungen und der bereitgestellte Glühwein wärmte von innen. 

Am Kärchplatz angekommen nahm neben Präsident Michael Wernthaler ein alter Bekannter – Harald 

Leibold – das Mikrofon in die Hand. Gemeinsam gaben sie einen Rückblick auf besondere Momente 

aus den vergangenen, faschingslosen Monaten. Neben der sagenumwobenen FFC Wellnessradeltour 

und dem Versuch der Familie Eiseler die Hardlach unter Wasser zu setzen, waren die Bundestags- 

und die Forster Bürgermeisterwahl zentrales Thema. Das der Mond als Ort für Bundespolitiker eine 

Alternative zu Jamaika darstellt war schon sehr aufschlussreich. Viel aufregender waren jedoch die 

Ausführungen zum Forster Bürgermeister-Kandidaten-Kartenspiel-Quartett. Gewitzt und perfekt 

gereimt wie immer, referierte unser ehemaliger Sitzungspräsident Harald Leibold über alle 

Kandidaten. Der Satz „Bübchen, Dame, König, Ass, so hiengä die uff jeder Gass…“ wird uns noch 

lange in Erinnerung bleiben.  

 



Ein besonderes Highlight bildete die Einlösung eines Versprechens des FFC vom diesjährigen 

Rathaussturm und es folgte die feierliche Übergabe der Reinhold Gsell Bank an unseren ehemaligen 

Bürgermeister und Ehrensenator Reinhold Gsell. Auszug aus der Laudatio: 

Du bisch der Bürgermeister der Herzen, Du g’heersch zu uns mitten än dä Ort, 

Deswegä henn mir grad do vorne -- dort, 

Zum Zeichen für die badisch Welt, 

Ä Reinhold-Gsell-Bonk hingestellt. 

Speziell für dich, hat die paar Sachä, 

Die gonz bestimmt dir Freude mache. 

Än Hoogä, feschtgschraubt, dass nix wackelt, 

Zum oobinnä für die Leine vun deinä Dackel, 

Ä Halterung, wenn vum Radfahrä bisch geschafft, 

For  ä guudes Gläsle Apfelsaft. 

Un vor Allem …… 

Än Rückspiegel, --- hoffentlich konnsch do ruhig sitze bleibe, 

Im dem Du siehsch, was die im Rothaus do drin dun treiwä, 

Un nadierlich , so als feierlicher Rahme, 

Ein Reinhold Gsell  Bank-Schild mit deinem Name! 

Nach langem Warten war es endlich soweit und das Wahrzeichen der Forster Fastnacht, der 

Sandhase, wurde auf Befehl des Präsidenten aus seiner dunklen Kiste befreit und mit einem dreifach 

kräftigen „hoppele hopp“ freudig empfangen. Anschließend heizten die Stobblhobblä den anwesenden 

Zuschauern und Freunden des FFC noch kräftig mit ihrer Musik ein, so dass kein Zweifel mehr 

besteht, dass ab sofort die Narren wieder das Szepter in Forst schwingen. 

 

 

(DiBe) 



Achtung wichtige Termine! 

Wichtige Termine: 

- Do., 16.11.2017; 20:00 Uhr - Kosi, Villa Sandhas 
- So., 19.11.2017; Freundschaftsturnier Plankstadt (Blau-Weiß-Garde, Präsidentengarde, 
Prinzengarde) 
- Fr., 15.12.2017; Weihnachtsmarktbesuch Bruchsal, 17:00 Treffen REWE oder 18:00 Uhr 
Weihnachtsmarkt vor Ort 
- Sa., 25.11.2017; BDK-Turnier Unterelchingen (Tanzmariechen Alishia Scherle) 

 

 


